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Beschreibung
Bei dem Gutschein "Der Rattenfänger von Hameln" handelt es sich um sogenanntes
Notgeld, das während der Inflation in den zwanziger Jahren des 20. Jahrhunderts
ausgegeben wurde.
Auf der Vorderseite sieht man den Rattenfänger mit fordernder Geste, links und rechts die
Herren vom Magistrat der Stadt in abwehrender Haltung. Die Abbildung wird eingerahmt
von einem Spruchband, auf dem steht: "Der Rattenfänger fordert seinen Lohn vom
Magistrat", sowie dem Wert des Gutscheins, fünfzig Pfennig.
Auf der Rückseite steht der Wert des Gutscheins, der Herausgeber, die Kämmerei des
Magistrats der Stadt Hameln, sowie die Gültigkeitsdauer des Gutscheins und das Datum der
Ausgabe: 1. April 1922.
Ganz unten rechts steht der Name der Druckerei: Druckerei Appelhans, Braunschweig.
Der Stil der Darstellung ist sehr einfach, mit sparsamer Farbgebung.

Grunddaten

Material/Technik: Papier, kolorierter Steindruck
Maße: H 6,5 cm, B 9,8 cm

Ereignisse

Ausgefertigt wann 1922
wer Magistrat der Stadt Hameln
wo

Gedruckt wann
wer Verlag E. Appelhans & Co.
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[Person-
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wann

wer Rattenfänger von Hameln (Märchengestalt)
wo

Schlagworte
• Notgeld
• Sage
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